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Unternehmen entlasten
und Gewinnsteuern senken

Die Aargauische Industrie- und
Handelskammer (AIHK) ist über
das sehr gute Jahresergebnis
2020 des Kantons Aargau
erfreut und fordert erneut die
Gewinnsteuern zu senken.

AARAU - Die Jahresrechnung des Kan-
tons Aargau schloss mit einem sehr ho-
hen Überschuss von 288,2 Millionen
Franken ab. Der Regierungsrat bean-
tragt dem Grossen Rat, den Jberschuss
in die Ausgleichsreserve einzulegen. Der
Bestand der Ausgleichsreserve würde
damit auf 771,6 Millionen Franken stei-
gen. Der Grosse Rat hatte für das Jahr
2020 einen Überschuss von 52,2 Millio-
nen Franken budgetiert. Nun ist das Jah-
resergebnis um das Fünffache höher aus-
gefallen.

Nationalbank schüttet mehr Geld aus

Die Hauptgründe für dieses sehr gute
Resultat liegen primär in der vierfachen
Ausschüttung der Schweizerischen Na-
tionalbank sowie höheren Steuererträ-
gen. Der Regierungsrat beantragt dem
Grossen Rat, den ÜberSchuss in die Aus-
gleichsreserve einzulegen. Der Bestand
der Ausgleichsreserve würde damit auf
771,6 Millionen Franken steigen und dem
Kanton Stabilität und Handlungsspiel-
raum für die Bewältigung der zukünfti-
gen finanzpolitischen Herausforderun-
gen geben. AngesichtS der sehr hohen
Ausgleichsreserve wäre allerdings auch
ein weiterer Abbau der Schulden mög-
lich gewesen.

Gewinnsteuersätze senken

Die AIHK fordert angesichts der hohen
Ausgleichsreserven erst recht die Sen-
kung der Gewinnsteuersätze für Unter-
nehmen in der geplanten Steuergesetz-

revision. Es ist ein wich
die Aargauer Wirtschai
nehmen rasch zuletras
gehört zurzeit in die
mit den höchsten Uner

iges Zeichen an
t, um die Unter-
en. Der Aargau
spe der Kantone
iehmenssteuern.

Die Gezinnsteuersüze müssen darum
so gesenkt werden, sass sie in das vor-
dere -Mittelfeld vergFichbarer Kantone
zu liegen kommen. D mit würde sich die
Standortattraktivitätdes Kantons Aar-
gau erhöhen. Beat Iechtold, Direktor
der AIHK, hält fest:«Bei diesem trotz
Pandemie überraschnd gutem Jahres-
abschluss und den teantragten hohen
Ausgleichsreserven fordern wir eine ra-
sche Senkung der Gwinnsteuertarife.
Das führt mittel- undangfristig zu mehr
Investitionen und mhr Arbeitsplätzen
im Kanton Aargau, .;duziert das Risi-
ko von Unternehmesabwanderungen
in attraktivere Nachhrkantone und ani-
miert neue Firmen, ich im Aargau an-
zusiedeln.»
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